
462 Nachrichten.

Im Jahresbericht des Lyceums zu Metz von 1879 hat 
der ord. Lehrer Freidhof nach Documenten in den Archiven 
von Siena und Florenz eine Darstellung der Verhältnisse und 
Kämpfe der Städte Tusciens zur Zeit Manfreds bis zur 
Schlacht von Montaperti gegeben, und über diese 
Schlacht einen sehr ausführlichen und lebensvoll geschriebenen 
Bericht nach einem Ms. der Communalbibliothek zu Siena 
(Cod. I, II, 6, S. 27—60) beigefügt, aber in deutscher Ueber­
setzung. Er bemerkt ferner, dass die vielbenutzte Chronik 
des Domenico Aldobrandini eine Fälschung sei, was er 
später nachweisen werde. Im Jahresbericht von 1880 ist die 
Darstellung fortgeführt bis zur Schlacht von Benevent, und 
eine ansehnliche Anzahl von Urkunden hinzugefügt.

Die im Historischen Jahrbuch 1,4, S. 643 von Rübsam 
zum Abdruck gebrachten Stücke einer früher Weingarten er 
Handschrift in Fulda sind, wie vor längerer Zeit in Böh­
mers Fontes IV, so neuerdings SS. XXIV, S. 830 heraus­
gegeben, auch die für unleserlich erklärten Stellen gelesen. 
Näher über den einen Konradin betreffenden Bericht hat 
Busson, Forschungen XV, S. 140, gehandelt.

In einer Strassb. Diss. ‘Zur Geschichte K. Manfreds', 
welche sich mit erheblicher Schärfe gegen Schirrmacher richtet, 
hat Dr. Friedr. Fahrenbuch S. 13 in dem Chron. Pata­
vinum bei Murat. Antt. IV, 1140 neben der Benutzung des 
Jordanus eine unbekannte ältere Quelle nachgewiesen; doch 
müsse deren Darstellung an einer Stelle zu Gunsten Manfreds 
geändert sein. Brieflich hat J. Ficker darauf aufmerksam 
gemacht, dass diese Quelle die Mantuaner Chronik 
SS. XXIV, 216 ist; deren Worte ‘confingens et publicans 
dictum Conradinum mortuum’ sind geändert in ‘confidens et 
putans’.

In einer längeren Abhandlung ‘Der Krieg von 1278 und 
die Schlacht bei Dürnkrut’, Archiv für Oesterreichische Ge­
schichte LXII, 1ff. theilt A. Busson Untersuchungen mit über 
die Quellen zu Ottokars Steirischer Reimchronik, 
und erörtert (S. 48) die Zeit der Abfassung des Zwetler 
Stiftungsbuches (Fontes 2. Abth. III), die er für die 
ersten 5 Bücher auf die Zeit von 1308—1311 bestimmt.

Im Freiburger Diöcesan-Archiv XIII, 129—236 ist von 
J. Koenig eine Mittheilung über das Kloster Adelhausen 
bei Freiburg gedruckt, welche S. 153—189 die Aufzeichnungen 
der Priorin Anna von Muntzingen aus dem J. 1318 über 

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG


